
Sanitärmeister/in HFP
anleiten, koordinieren, organisieren, berechnen, veranlassen, überwachen
Sanitäre Anlagen, somit fliessendes
Wasser und störungsfreies Abfliessen
von Abwasser, machen das Leben
angenehm. Was jedoch als Selbstver-
ständlichkeit betrachtet wird, muss
gut geplant, hergestellt und am Ende
fachgerecht installiert werden. Für
letzteres sind die Sanitärmeister und
Sanitärmeisterinnen zuständig.

Sie sind die Ansprechpartner für
die Bauführung und natürlich ihre Auf-
traggeber, wenn es um eine sachge-
rechte und gut organisierte Installati-
on von sanitären Anlagen geht. In
Grossunternehmen sind es mehrheit-
lich Führungsaufgaben, die sie vom
Büro aus koordinieren und auf der
Baustelle überwachen. In Kleinbetrie-
ben sind die Sanitärmeister und
-meisterinnen oft die Inhaber und le-

gen bei der Installation der Sanitäran-
lagen selbst Hand an. Doch bevor es
zur Ausführung kommt, erstellen sie
für ihre Auftraggeber Konstruktions-
vorschläge, berechnen die Kosten,
setzen Offerten auf, bestellen das nö-
tige Material und koordinieren die
Personaleinsätze. Dank guter Planung
und Organisation stellen sie sicher,
dass die Ausführungsarbeiten fach-
gerecht und rechtzeitig umgesetzt
werden.

Zu ihren Führungspflichten gehö-
ren auch die Abrechnungen der So-
zialversicherungen von Mitarbeiten-
den, die Betreuung der Lernenden
sowie die Personalbeschaffung, Mar-
ketingmassnahmen und natürlich die
Kundenbetreuung.

Was und wozu?
Damit das Gleichgewicht zwi-
schen den Einnahmen und Aus-
gaben beibehalten werden kann,
kalkuliert der Sanitärmeister auch
Material-, Lagerhaltungs- und Ein-
kaufskosten mit ein sowie mögli-
che Investitionen.

Damit der Sanitärinstallationsbe-
trieb regelmässig Aufträge erhält,
veranlasst die Sanitärmeisterin
verschiedene Werbemaßnahmen
und akquiriert neue Kundschaft
telefonisch oder per E-Mail.

Damit die Lernenden bei der In-
stallation von Sanitäranlagen auf
der Baustelle praktische Erfah-
rungen sammeln können, instru-
iert sie der Sanitärmeister bei ver-
schiedenen Arbeiten.

Damit die Installationsarbeiten in
einem Neubau bei der Lieferung
der sanitären Anlagen rechtzeitig
beginnen können, disponiert die
Sanitärmeisterin die Personalein-
sätze um und bespricht sich mit
der Bauherrschaft.

Anforderungsprofil
vorteilhaft wichtig sehr wichtig

Führungseigenschaften,
Kommunikationsfähigkeit

Kontaktfreude

Kundenorientierung

Organisationstalent, kaufmännisches
Geschick, Sinn für Zahlen

räumliches Vorstellungsvermögen

Selbstständigkeit, Teamfähigkeit

technisches Verständnis, handwerkliches
Geschick

Verantwortungsbewusstsein

Verhandlungsgeschick

widerstandsfähige Konstitution

Facts

Zutritt Bei Prüfungsantritt:
a) Ausbildung als Chefmonteur/in
Sanitär BP mit eidg. Fachausweis
oder gleichwertiger Abschluss und
b) anschliessend mind. 4 Jahre Be-
rufserfahrung in der Sanitärbranche
sowie
c) die erforderlichen Module bzw.
gleichwertige Abschlüsse.

Ausbildung 1½ Jahre mit insgesamt
19 Wochen in 2- bis 3-wöchigen Aus-
bildungsblöcken oder 2 Jahre berufs-
begleitende Ausbildung.
Hinweis: Die Kurskosten werden teil-
weise vom Bund übernommen.

Sonnenseite Dafür zu sorgen, dass
Menschen warme Duschen nehmen
können, sich Abwasser nicht anstaut
und es überhaupt fliessendes Was-
ser gibt, ist eine schöne Aufgabe. Die
damit verbundenen Arbeiten und das

Ergebnis im Team zu erreichen, ist je-
des Mal ein gutes Gefühl.

Schattenseite Bei der Installation
von Sanitäranlagen muss alles auf-
einander abgestimmt werden, das
Material, der Personaleinsatz und
das Timing mit den Lieferungen und
den Arbeiten vor Ort. Dabei darf
nichts ausser acht gelassen werden.

Gut zu wissen Sanitärmeister und
Sanitärmeisterinnen führen oft einen
eigenen Betrieb. Wenn nicht, sind sie
stets in einer Führungsfunktion in
grösseren Unternehmen der Sanitär-
branche zu finden. Was beim einen
einen grossen persönlichen Einsatz
bedingt, ist beim andern allein schon
durch das erforderliche Führungsge-
schick und die Verantwortung nicht
weniger anspruchsvoll.

Karrierewege

Unternehmer/in mit eigenem Sanitärinstallationsgeschäft

Gebäudetechnikingenieur/in FH, Energie- und
Umwelttechnikingenieur/in FH (Bachelor)

Sanitärmeister/in HFP

Chefmonteur/in Sanitär BP mit eidg. Fachausweis oder
gleichwertiger Abschluss (siehe Zutritt)

Berufsbilder - Gebäudetechnik


